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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhes
TÜT. 1

-°ooc *>

Sonntag , den 8. September 1878.

III. Guartal. 88 . Abonnements-Vorstellung.

Dlliorch.
Volks-Schauspiel in vier Akten von S - Mosenthal.

„ v ^ Personen:
Lorenz, der Ortsrichter
Joseph, seht Sohn . . ! !
Der Pfarrer
Hanna, seine Nichte
Der Schulmeister
Der Bader
Der Schueider
Der Krämer
Der Bäcker
Der Gerichtsdieuer
Die Wirthin
Die alte Liese
Jakob, ein Banernbnrsch
Röschen, ein Bauernmädchen
Abraham, ein blinder Greis
Deborah
Rnben
Ein jüdisches Weib
Ein kleines Mädchen

Bauern, Bäuerinnen. Musikanten. Auswandernde

Herr Nebe.
Herr Starke.
Herr Consentins.
Fräulein Bacou.
Herr Lange.
Herr Hansen.
Herr Morgenweg.
Herr Harlacher.
Herr Ludwig.
Herr Vasen.
Frau Baldenecker.
Frau Obermüller.
Herr Kürner. &,
Fräulein
Herr Höcker.
Fräulein Schanzer.
Herr Schueider.
Frau Lange.
Marie Hartuagl.
Juden.

Ort dcr Handlung : Ein Dorf in Steiermark; zu Anfang des vierten Aktes aus der Grenze von Steiermark.
Zeit : die ersten drei Akte 1775 ; der vierte 1780.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse - Cröffnilng:  halb 6 Uhr.

Krank : Fräulein Bürger , Herr Holdampf.

M

Balkon-Fremdenloge. . 3 5)1. 50 Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40 „
Logen I . Rangs . . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

Logen III . Rangs . .
III . Rang. Sitzplätze .
III Rang. Stehplätze.
IV . Rang. Mitte . ,
IV . Rang. Seite . ,

1 TO. 40 Pf.
~ ii  90 „
~ ii ^0  ii
- ,, 60 „
- 40 „

Wy .

Balkon-Stehplatz . . 1 M. 80 Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II . Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre-Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Dcr  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang dcr Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Groß'h. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  T ageskasse verkauften Billete
werden an dcr Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

m
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Montag , den 9. September.  Vierzehnte Vorstellung anszer Abonnement.

Zur Feier des Allerhöchsten Gebnrtssestes Seiner Königlichen Hoheil des Großherzogs.
In festlich erleuchtetem Hause:

Die Zauberflöte.  Oper in zwei Akten von Mozart.
Pamina : Frau Puls - Häckel , vom k. Tbeater in Prag,
Papagena : Frau Auer - Herbe ck, vom Großh. Hof- n. National-Theater in Mannheim,

als Gäste.

«w Hut 10 Uhr Abgang der Eisenbahn -Züge na6i Rastatt und Psor, - j
i h c im . Mit Berücksichtigung der Theaterbesucher gehen die Zuge ,edoch »n ke»nem
^5alle früher ab , als eine Biertelstunde nach beendigter Vorstellung.

hl ttr Chr. Fr. Müller 'schc» Hofbuchdruckerei./A <?
v /j . C , ^

Nachdruck verboten.
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